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Regionales Messdienertreffen in Saas-Fee
Jahraus jahrein übernehmen die Ministranten in unseren Pfarreien in Gottesdiensten, Andach-
ten und Prozessionen einen ganz wertvollen Dienst. Grund genug ihnen dafür einmal im Jahr ein 
kleines Dankeschön zu sagen. Und die Einladung zum regionalen Messdienertreffen in Saas-
Fee hatte genau dies im Sinn.

Rund 40 Kinder aus dem ganzen Tal trafen sich am Samstag, den 23. Mai, bei der Pfarrkirche. 
Nach einer kurzen Begrüssung teilten sie sich in 3 Gruppen auf. Eine erste Gruppe versuchte 
beim Micro-Bowl möglichst viele Kegel zu treffen, eine zweite Gruppe beim Minigolf mit mög-
lichst wenigen Schlägen die einzelnen Löcher und die dritte Gruppe bewies Feingefühl beim 
Bocciaspiel. Nach rund 45 min. gab es einen Wechsel. Nachdem viele Kegel gefallen, viele Golf-
bälle versenkt und viele Kugeln mit Präzision im Sand gelandet waren, versammelten sich die 
Messdiener mit ihren Begleitpersonen im Pfarrhaus, um bei Kuchen und Getränken den Tag 
ausklingen zu lassen.

An dieser Stelle nochmals ein grosses Dankeschön all unseren Messdienern für ihr tolles Enga-
gement in unserer Kirche. Für die Organisation des Tages gebührt André Lomatter ein herzlicher 
Dank – aber auch den erwachsenen Begleitpersonen. Der schönste Dank ist aber immer die 
Zufriedenheit der Kinder. Und bei der Verabschiedung war von diesem Dank ganz viel zu spüren. 

Saas-Almagell – Saas-Balen – Saas-Fee – Saas-Grund

Seelsorgeregion Saastal



Besuch des Bischofs in der Seelsorgeregion
Seit der Bischofswahl ist es unserem neuen Bischof Jean-Marie Lovey ein grosses Anliegen, 
die Seelsorgenden in den einzelnen Regionen besser kennen zu lernen. Aus diesem Grund 
trafen am Freitagmorgen, den 29. Mai, Bischof Jean-Marie Lovey und Generalvikar Richard 
Lehner in Saas-Almagell ein. Zusammen mit den Katechetinnen Luise Andenmatten, Sybille 
Stoffel und Rosy Venetz, dem Heimseelsorger Achim Knopp und den Pfarrherren des Tales 
startete das Treffen mit einer Gebetszeit in der Pfarrkirche von Saas-Almagell. Anschlies-
send ging es zum Altersheim St. Antonius nach Saas-Grund. Das nachfolgende Gespräch 
diente zuerst dem gegenseitigen Kennenlernen, dem Austausch und dem Anbringen von 
Anliegen und Fragen. Das Gespräch war geprägt von einer Atmosphäre der Offenheit und 
der gegenseitigen Verbundenheit. Mit dem anschliessenden Apéro begann das «Verwöh-
nungsprogramm» des Altersheims. Bei einem Glas Wein stiessen dann auch die 4 Gemein-
depräsidenten zur Gruppe dazu, um auf ungezwungene Art und Weise mit dem Bischof ins 
Gespräch zu kommen. Nach einem tollen Mittagessen im Altersheim machten sich Bischof, 
Generalvikar und die Seelsorgenden des Tales auf, um über den Kapellenweg zur Hohen 
Stiege aufzusteigen. Das Gebet in der Kapelle zur Hohen Stiege schloss dieses Treffen, bei 
dem es vor allem um das Kennenlernen und den Austausch ging. 

Das ganze Seelsorgeteam möchte sich an dieser Stelle bei Bischof Jean-Marie Lovey ganz 
herzlich bedanken, dass er ein echtes Interesse an den Freuden und Sorgen der Seelsorge 
in unserem Tal hat. Und es wünscht unserem Bischof für sein Wirken zum Wohle unseres 
Bistums von Herzen Gottes Segen.



Regionaler Gebetsabend in Saas-Grund
Am letzten Samstag im Mai fand in der Pfarrkirche von Saas-Grund ein regionaler Gebets-
abend statt, der auch auf dem Jahresprogramm der «charismatischen Erneuerung Oberwal-
lis» stand. Dementsprechend fanden rund 30 Personen aus dem Oberwallis den Weg ins 
Saastal, um zunächst die Vorabendmesse mit der Pfarrei Grund zu feiern und anschliessend 
zwei Stunden gestaltete Anbetung vor dem Allerheiligsten mitzuerleben, bevor dann jeder 
Teilnehmende den Einzelsegen mit der Monstranz empfangen durfte.

Musikalisch und gesanglich wurde der Gebetsabend von der Jugendband «one way» mitge-
staltet. Wer die Lieder mitsingen wollte, konnte das ohne weiteres, da die Liedtexte via Beamer 
auf Grossleinwand projiziert wurden. Wie immer gab es auch ein sogenanntes Bibelteilen: 
Man betrachtete einen ausgewählten Text aus der Heiligen Schrift und tauschte sich darüber 
aus. So kann das Wort Gottes in unseren Herzen und in unserem Alltag lebendig werden!

Kaffee, Tee, Mineral, Wein mit feinem Kuchen wurden zum Schluss im Pfarrsaal serviert. 
Ein grosses Dankeschön an die Vorbereitungsgruppe sowohl in der Pfarrkirche als auch im 
Pfarrsaal. Es ist immer wieder schön, wenn sich Menschen um Christus versammeln, um 
sich von ihm anschauen und beschenken zu lassen! Vergelt’s Gott allen Teilnehmenden! Der 
nächste regionale Gebetsabend für das Saastal ausserhalb der Altersheimkapelle findet am 
Donnerstag, den 24. September 2015 in der Pfarrkirche von Saas-Balen statt. Alle sind 
herzlich willkommen!

Sitzung des Talpfarreirates
Am 28. Mai 2015 versammelten sich Pfr. Brigger, Pfr. Rieder und Pfr. Knopp mit den Pfar-
reiratspräsidentinnen und -präsident der Region Saastal, Dalia Anthamatten, Myrta Graziu-
Bumann, Saskia Bumann und Bernhard Andenmatten zur Frühjahrssitzung im Restaurant 
Enzian von Saas-Balen. Zu Beginn gab es einen kurzen Rückblick auf die vergangenen 
Veranstaltungen wie den Besuch der Firmlinge  aus dem Saastal beim neuen Bischof Jean-
Marie Lovey in Sitten, das Treffen der Lektoren und Kommunionhelfer und das regionale 
Ministrantentreffen, beides in Saas-Fee.

Pfarrer Achim Knopp geht es im Moment gesundheitlich wieder etwas besser, so dass er die 
Seelsorge im Altersheim wieder vollumfänglich selbst übernehmen kann. Wir wünschen 
ihm gute Besserung und danken ihm für all seine treuen Dienste herzlich!

Bereits zum fünften Mal wollen die Pfarreien des Saastales am 5. August, am Fest «Maria 
zum Schnee»,  die Pilgerwanderung auf den Monte Moro Pass durchführen. H. H. General-
vikar Richard Lehner wird uns auf der Wanderung ebenfalls begleiten.

Die Abtei Saint-Maurice feiert dieses Jahr ihr 1500-jähriges Bestehen. Ein Ort der Spiritua-
lität und der Kunst, der wieder entdeckt werden soll. Aus diesem Grunde wird am 22.8.2015 
eine Talwallfahrt organisiert.

Friedlich liegt heute der Stausee hinter dem mächtigen Staudamm Mattmark. Eine Idylle, 
die eine Tragödie vergessen lässt. Am 30. August 1965 um 17.15 Uhr brechen rund 500 000 
Kubikmeter Eis des Allalingletschers ab und stürzen ins Tal. 88 Tote lagen unter einer  



30 Meter hohen Eisschicht begraben. 50 Jahre sind seit dieser Naturkatastrophe verflossen. 
Zu diesem Anlass wird am 30. August 2015 eine Gedenkfeier organisiert.

Auf Grund der Krankheit von Pfr. Amadé hat man die sonntägliche Abendmesse in Saas-
Balen während den vergangenen Wochen aus dem Kalender genommen. Da es Pfarrer 
Amadé langsam wieder besser geht, hat man entschieden, dass in den Monaten Juli und 
August, also in der Hochsaison, die Abendmesse um 19.30 Uhr wieder gefeiert wird. Dies 
mit dem Wunsch, dass wieder vermehrt Gläubige daran teilnehmen. Ende August wird dann 
über das Weiterbestehen dieser Messfeier entschieden. 

Der Rat wird orientiert über den privaten Besuch von Bischof Jean-Marie Lovey. Es 
geht ihm dabei einerseits um ein Kennenlernen der kirchlichen Mitarbeiter und Mitarbeiter-
innen und anderseits um einen Austausch über die Seelsorge in der Region. Der Blick soll 
zukunftsgerichtet sein.

Wie immer schloss die Talpfarreiratssitzung in gegenseitigem sehr gutem Einvernehmen! 
Es ist wertvoll und schön, dass wir in den letzten Jahren viele Anlässe neu überpfarreilich, 
für das ganze Tal organisieren und durchführen konnten! Dies wird sicherlich auch Bischof 
Jean-Marie und den Generalvikar Richard Lehner freuen!

Bernhard Andenmatten, Talpfarreiratspräsident

Fest «Maria zum Schnee» – 
Mittwoch, 5. August 2015

Einladung zum Pilgergang auf 
den Monte-Moro Pass

mit unserem H. H. Generalvikar 
Richard Lehner

Nach dem tollen Erfolg der letzten Jahre wol-
len wir diesen grenzüberschreitenden Anlass 
in diesem Jahr wiederholen. Für die Pilger zu 

Fuss wird ein Extra-Bus organisiert, der uns 
morgens früh wieder bequem zur Staudamm-
krone fährt (Fr. 5.– pro Person):
Balen Niedergut ab: 6.30
Balen Dorfplatz ab: 6.32
Saas-Grund Post ab: 6.40 
Saas-Almagell Post ab: 6.48

Anmeldung beim Pfarreisekretär 
Bernhard Andenmatten, 079 449 45 47

Anschluss von Saas-Fee (regulärer Kurs):
Saas-Fee ab: 6.30
Saas-Grund an: 6.37

07.00 Besammlung bei der Staudamm-
krone: Begrüssung und Einstimmung – Ab-
marsch – unterwegs zwei besinnliche Halte 
auf der Distelalp und im Tälliboden.

Bei genügend Anmeldungen wird für alle, 
die nicht so gut zu Fuss sind, aber doch 
auf dem Monte-Moro-Pass mitfeiern möch-
ten, ein Extra-Kleinbus organisiert, der am 



Morgen direkt vom Saastal via Simp lon-Pass 
nach Macugnaga fährt und abends wieder 
zurück. Die Platzzahl ist beschränkt. 

Saas-Almagell ab: 6.35
Saas-Grund ab: 6.40
Saas-Balen ab: 6.45
Macugnaga an:     9.00

Anschluss von Saas-Fee (regulärer Kurs):
Saas-Fee ab: 6.30 
Saas-Grund an: 6.37 

Anmeldung beim Pfarreisekretär 
Bernhard Andenmatten, 079 449 45 47

11.00 Messfeier auf dem Monte-Moro-
Pass (2868 m ü. M.) zu Füssen der Ma-
donna delle Nevi auf italienisch-deutsch mit 
dem Vicario generale Don Ricardo della dio-
cesi di Sion, den Pfarrherren Don Maurizio, 
Don Conrado e Don Amedeo zu  sammen mit 
Pfarreiangehörigen und interessierten Tou-
risten von Macugnaga und aus dem Saastal. 
Alle sind herzlich willkommen! Warme, wet-
terfeste Kleidung ist empfehlenswert!

Mittagessen möglich im Rifugio Oberto-
Maroli. Gemütliches Beisammensein und 
Pflege der italienisch-oberwalliserischen 
Freund schaft. Alle, welche das Mittagessen 
im Rifugio einnehmen wollen, mögen dies 
unbedingt dem Pfarreisekretär Bernhard 
mitteilen. Denn nur so werden wir dort auch 
Platz finden!

Am Nachmittag individueller Rückmarsch 
ins Saastal oder Rückreise mit dem Extra-
Bus:
Macugnaga ab: 17.00

Allora, ci vediamo sul Passo del Monte 
Moro! Benvenuti!

Wallfahrt des Saastals 
nach St-Maurice

aus Anlass des 1500-jährigen 
Bestehens der Abtei

Samstag, 22. August 2015
mit Pfarrer Konrad und Pfarrer Amadé

Provisorisches Programm:

06.45 Abfahrt ab dem Saastal 
mit «Pauli-Reisen»

08.30 ca. Ankunft in St-Maurice

pforte, stiller Gang durch die Basilika
 Erklärung der Geschichte des Wallfahrts-

ortes und Präsentation des Klosterlebens 
und des Stundengebetes

 in der Kirche St. Sigismund

bungen und der Schatzkammer der Abtei



Martyriums des hl. Mauritius und seiner 
Gefährten ODER 

 über 487 Stufen hinauf zur Kapelle «Un-
serer Lieben Frau am Felsen»

stilles Verweilen in der Kirche)

18.15 Rückfahrt ins Saastal

20.00 ca. Ankunft

Kosten (Hin- und Rückfahrt, 
Mittagessen, Eintritt):
Erwachsene Fr. 75.—
Kinder Fr. 30.—

Anmeldung bis 1. August:

Pfarramt Saas-Fee / Saas-Almagell 
027 957 23 13

Pfarramt Saas-Grund / Saas-Balen 
079 449 45 47 (Bernhard Andenmatten) 
oder 027 957 21 64 (Pfarrer Amadé Brigger)

Diese Tageswallfahrt zum hl. Mauritius im 
Jubiläumsjahr ist für unsere vier Saaser 
Pfarreien sicher eine einmalige Gelegen-
heit, um miteinander im Glauben unter-
wegs zu sein. So erhoffen wir uns viele 
Anmeldungen! 
Herzliches Dankeschön zum voraus!
Pfarrer Konrad und Pfarrer Amadé

PS: An diesem Samstag werden im Saas-
tal die Abendmessen entfallen. 

Liturgischer Kalender
Juli 2015
   1. Mi. 09.00 Messe

   2. Do. 10.30 Wortgottesfeier Altersheim
   19.00 Anbetungsstunde

   3.  Fr. Herz-Jesu-Freitag
   08.00 Stiftmesse mit eucharistischem 

Segen: 1. Alfred Bumann-Zurbriggen 
   2. Engelbert Anthamatten-Zurbriggen
    3. Wohltäter unserer Pfarrkirche
   09.00 Krankenkommunion

   4.– 5. Fest des hl. Bernhard in Macugnaga

   4. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   bei Prof. Dr. Robert Biel
   19.00 Vorabendmesse: 
   1. Fridolina Venetz-Zurbriggen

   7. Di. 10.30 Messe im Altersheim  

   8.  Mi. 09.00 Messe in der Antoniuskapelle 
   mit anschl. Biderbachprozession

   9. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 10. Fr. 08.00 Messe

 11. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   19.00 Vorabendmesse: 1. Anton 
   Kal ber matten 2. Carlo Zurbriggen

Pfarrei Sankt Bartholomäus
027 957 21 64

Saas-Grund

   5.  14. Sonntag im Jahreskreis
   9.00 Amt
   10.30 Messe im Altersheim
   Opfer für die Seelsorgearbeit 
   von Prof. Dr. Robert Biel in Polen

 12.  15. Sonntag im Jahreskreis –
   Kirchweihfest
   09.00 Amt
    Es wäre schön, die Trachten 
    zu tragen! 
   Opfer für die Kirchensanierung
   10.30 Messe im Altersheim



 13. Mo. 14.00 Krankenkommunion

 14. Di. 10.30 Messe im Altersheim 

 15. Mi. 09.00 Messe: Gedächtnis: 
   1. Simon Andenmatten-Venetz 
   2. Paul Zurbrig gen-Bilgischer

 16. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 17. Fr. 08.00 Stiftmesse: 
   1. Josef Anthamatten-Ruppen

 18. – 25. Der Pfarrer nimmt an einer Pilger- 
   und Kulturreise nach Island teil.

 18. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   bei Pfarrer Andreas Gschwind 
   19.00 Vorabendmesse
   20.00 Anbetung

 21. Di. 10.30 Messe im Altersheim 

 22. Mi. 09.00 Messe

 23. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 24. Fr. 08.00 Messe

 25. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   bei Pfarrer Andreas Gschwind 
   19.00 Vorabendmesse

 28. Di. 10.30 Messe im Altersheim 

 29. Mi. 09.00 Stiftmesse: 
   1. Maria Andenmatten, des Hermann 
   2. Ida und Alois Venetz-Ruppen

 30. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 31. Fr. 08.00 Stiftmesse: 1. Amanda und 
Theodor Burgener-Zurbriggen 2. Ber-
tha Venetz 3. Alfred und Selina Zur-
briggen-Anthamatten; 

   Gedächtnis: 1. Norbert Burgener

August 2015
   1. Sa. Bundesfeiertag
   18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse

   4. Di. 10.30 Messe im Altersheim 

 19.  16. Sonntag im Jahreskreis
    Kein Amt in der Pfarrkirche
   10.30 Messe im Altersheim
   11.00 Jodelmesse auf Kreuzboden

   Opfer für die Josefskapelle

 26.  17. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt
   10.30 Messe im Altersheim
   Opfer Blumenschmuck

   2.  18. Sonntag im Jahreskreis – 
   Dorffest 
   10.30 Amt (gestaltet 
   als Familiengottesdienst 
   und mit dem Jodelklub Grubenalp)
   Opfer für den Erhalt der fünf 
   alten Dorfkerne
   10.30 Messe im Altersheim

   5. Mi. FEST «MARIA ZUM SCHNEE»
   Pilgergang auf den Monte-Moro-
   Pass (2868 m) mit unserem 
   H. H. General vikar Richard Lehner:

   07.00 Besammlung bei der 
   Stau damm krone: Begrüssung 
   und Ein stimmung; Distelalp und 

Tälliboden: zwei besinnliche Halte 

  11.00 Hl. Messe auf 
dem Monte-Moro-
Pass zu Füssen der 
Madonna delle Nevi 
(italiensich-deutsch)

  Nähere Angaben 
vorne auf 

   der regionalen Seite!

   Die Messe 
   in der Pfarrkirche 
   um 9.00 entfällt!



   6. Do. 10.30 Wortgottesfeier im Altersheim
   19.00 Anbetungsstunde

   7. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   08.00 Stiftmesse mit eucharistischem 

Segen: 1. Maria Bumann-Bur gener; 
   Gedächtnis: 1. Theophil Zurbriggen 
   2. Wohltäter unserer Pfarrkirche
   09.00 Krankenkommunion

   8. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit 
   beim Kapuziner 
   19.00 Vorabendmesse

 11. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 12. Mi. 09.00 Messe in 
   der Dreifaltigkeitskapelle 
   mit anschl. Triftbachprozession 

 13. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 14. Fr. 19.00 Vorabendmesse

 17. Mo. Schulbeginn
   14.00 Krankenkommunion

 18. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 19. Mi. 09.00 Schuleröffnungsmesse 
   (Kindergarten, Primar und OS)

 20. Do. 10.30 Messe im Altersheim

 21. Fr. 08.00 Stiftmesse: 1. Albinus Venetz-
Zurbriggen 2. Benedikta und Emil 
Zurbriggen-Manetsch; Gedächtnis: 

   1. Eugen Anthamatten-Anthamatten 
   2. Silvia Bregy-Anthamatten

 22. Sa. Talwallfahrt zum Kloster 
   St-Maurice anlässlich 
   des 1500-jährigen Jubi läums 
   (siehe Programm im Regio nal teil)
   Die Vorabendmessen im Saas 
   entfallen!

   9.  19. Sonntag im Jahreskreis –
   Kapuzineraushilfe 
   09.00 Amt
   Kapuzineralmosen
   10.30 Messe im Altersheim

 15. Sa. Hochfest der Aufnahme Marias
   in den Himmel

   Die Messe in der Pfarrkirche entfällt!
   10.30 Messe im Altersheim  
   11.00 Jodelmesse auf der Triftalp
   Opfer für die Triftkapelle
   Keine Vorabendmesse!

 23.  21. Sonntag im Jahreskreis – 
   Patrozinium: Fest des 
   hl. Apostels Bartholomäus 
   (Pfarrei- und Talpatron) 
   mit Ehrung der Ehejubilare
   10.30 Hochamt
   Apéro für alle
   Opfer für die Kirchensanierung
     Es wäre schön, die Trachten 
    zu tragen! 
   10.30 Messe im Altersheim

 16.  20. Sonntag im Jahreskreis 
   09.00 Amt
   Opfer für Altarkerzen, Hostien, 
   Wein, Weihrauch etc.
   10.30 Messe im Altersheim



 25. Di. 10.30 Messe im Altersheim

 26. Mi. 9.00 Stiftmesse: 1. Engelbert Bilgi-
scher-Ruppen und Josef Zurbriggen-
Ruppen 2. Thekla Ruppen-Mathieu 
 3. Roman Ruppen 

 27. Do. 10.30 Messe im Altersheim
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheim

 28. Fr. 08.00 Schulmesse

 29. Sa. 18.00 Beichtgelegenheit
   19.00 Vorabendmesse: 
   1. Theodor Zurbriggen-Schnyder

September 2015
   1. Di. 10.30 Messe im Altersheim

   2. Mi. Die Messe entfällt, da Wallfahrt 
   der Oberwalliser Sakristane 
   nach St-Maurice

Pfarreinachrichten

Dankeschön!
Ich darf an dieser Stelle allen Personen noch-
mals herzlich danken, die während meiner Zeit 
der Erkrankung und auch der Abwesenheit 
verschiedene seelsorgliche Dienste in den 
Pfar  reien Grund und Balen übernommen ha -
ben. Speziell erwähnen möchte ich Bischof 
Norbert Brunner, Pfarrer Konrad Rieder, Pfarrer 
Achim Knopp, Pfarrer Andriy Koshlan aus Lviv, 
Prof. Dr. Robert Biel, Pater Franz-Xaver Brant-
schen, Pater Walter Annen, Luise Anden mat-
ten, Renato Anthamatten, Agatha Burgener 
und Marianne Andenmatten. Einfach schön 
und sehr wertvoll, wenn man so viele gute und 
treue Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen um sich 
weiss! Ein grosses VERGELT’S GOTT!  

Tauffeiern

Am 31.05.2015 hat Pfarrer Amadé Brigger 
Riana Francesca, des Oranga Hucke Flores  
und der Alessandra geb. Bumann in der Pfarr-
kirche von Saas-Grund das Taufsakrament ge -
spendet. Das Kind ist am 9. Februar 2015 in 
Herisau geboren. Taufpaten: Maka Hucke Flo-
res und Sabrina Bumann.
Grosseltern: Christian und Elke Bumann-
Lambrigger und Franziska und Christian Hucke 
Flores (Weder-Zampieri)

Am 07.06.2015 hat Pfarrer Amadé Brigger 
Enrique Zurbriggen, des Alfredo Zurbriggen  
und der Helga Burgener in der Pfarrkirche von 
Saas-Grund das Taufsakrament gespendet. 
Das Kind ist am 9. Januar 2015 in Visp geboren.
Taufpaten: Marc Zurbriggen und Tina Giachino.
Grosseltern: Sigi und Ruth Zurbriggen-Antha-
matten und Josef und Marianne Burgener-Wasmer.

Wir wünschen den neuen Erdenbürgern und 
ihren  Eltern viel Freude, alles Gute und Gottes 
begleitenden Segen!

 30.  22. Sonntag im Jahreskreis – 
   50 Jahre Mattmark-Unglück 
   mit Gedenkgottesdienst 
   beim Staudamm
   Das Amt in Grund 
   und Almagell entfällt!
   Opfer für Caritas Schweiz
   10.30 Messe im Altersheim



Beerdigungen

† Ida Anthamatten-Bregy 
wurde am 4. Mai 1923 als 
ältestes von drei Kindern 
des Andreas Bregy und 
der Ludwina geb. Zu  mo -
berhaus in Nieder gesteln 
geboren. Mit ihren Ge  -
schwistern Marie und Ro  -
land erlebte sie eine fro   he 
Jugendzeit. Schon in jun-
gen Jahren mussten alle 
Geschwister tatkräftig in der Landwirtschaft 
mithelfen.

Kurz nach der obligatorischen Schulzeit mach-
te sich Ida auf den Weg in die Fremde. Sie trat 
eine Stelle als Haushaltshilfe bei einer Familie 
in Couvet an. Dies bot ihr nebenbei die Gele-
gen heit, die französische Sprache zu erlernen.

Später wechselte sie ins Wallis zurück, wo sie 
eine langjährige Stelle im Restaurant «du Com-
merce» in Visp antrat. Ida wurde als Arbeitskraft 
von den Wirtsleuten sehr geschätzt. Durch ihre 
fröhliche und nette Natur kam sie bei den Men-
schen gut an. An diesem Arbeitsort lernte sie 
ihren späteren Ehemann Fridolin kennen. 1953 
führte Fridolin seine Frau Ida zum Trau altar. Ida 
und ihre bereits verstorbene Schwes ter Marie 
vermählten sich gleichentags in «Maria Stein» 
mit ihren Gatten.

Für ihren Mann und die Kinder Kurt, Roland 
und Andrea war sie stets eine fürsorgliche Mut-
ter und Ehefrau und hatte immer ein «offenes 
Ohr» für alle. Sie war stets hilfsbereit und schätz-
te den Kontakt zu den Mitmenschen, den sie 
als Bereicherung im Leben empfand. Sehr am 
Herzen lagen ihr die Enkel- und Urenkelkinder, 
mit denen sie viel Zeit verbrachte.

Sie war während 33 Jahren Mitglied im Cäci-
lienchor und davon einige Jahre Vorstands-
mitglied. All die Jahre war sie eifrig bei den 
Proben und Auftritten dabei und erfreute sich 
am Gesang. Der plötzliche Tod ihres Ehemanns 
Fridolin im Jahr 1996 war ein Schock für Ida. In 
dieser schwierigen Zeit fand sie Ablenkung und 
Freude in der geliebten Service-Arbeit und im 
eigenen Garten.

Mit der Zeit machte sich bei Ida Demenz be -
merkbar. Anfänglich konnte sie noch alleine zu 

Hause leben und für sich sorgen. Mit fort-
schreitender Krankheit war es ihr nicht mehr 
möglich, im geliebten Daheim im «Edelweiss» 
zu bleiben. Ab dem Jahre 2008 lebte sie im 
Altersheim St. Antonius. Dort wurde sie liebe-
voll gepflegt und fühlte sich stets gut umsorgt.  
Während den letzten Wochen verschlimmerte 
sich Ida’s Gesundheitszustand zunehmends. 
Im Beisein ihrer Lieben durfte sie sanft ent-
schlafen. Bei Gott möge sie nun für immer ru -
hen in Frieden!

† Walter Andenmatten. 
Auf der Autofahrt von Saas-
Grund nach Saas-Alma-
gell  verletzte er sich bei 
einem Unfall so schwer, 
dass er kurze Zeit später 
im Inselspital in Bern sei-
nen Verletzungen erlag. 
Möge er bei Gott Erbar-
men und Frieden finden!

In mir ist es finster, aber bei dir ist das Licht.
Ich bin einsam, aber du verlässt mich nicht.
Ich bin kleinmütig, aber bei dir ist die Hilfe.
Ich bin unruhig, aber bei dir ist der Friede.
In mir ist Bitterkeit, aber bei dir ist die Geduld.
Ich verstehe deine Wege nicht, 
aber du weisst den Weg für mich.

(Dietrich Bonhoeffer, 
deutscher Theologe, † 1945)

Pfarreiratssitzung
Am 30. April 2015 traf sich der Pfarreirat um 
20.00 Uhr im Pfarrhaussaal zu seiner ersten 
Sitzung im laufenden Jahr. Nach einer besinnli-
chen Einstimmung und Begrüssung durch den 
Pfarreiratspräsidenten Bernhard Andenmatten 
ist das Protokoll der letzten Sitzung vom 
13.11.2014 genehmigt worden.

Nebst der Organisation von pfarreilichen Veran-
staltungen – Pfarreirat als «Apérogruppe» – 
hat er auch pastorale, seelsorgerische Aufga-
ben wahrzunehmen. In diesem Sinne betrach-
teten wir in einem Traktandum das Glaubens-
leben in unserer Pfarrei. Was läuft gut, was 
weniger gut? Was sollte man verändern? Seit 
dem letzten Pastoralbesuch vom 26.09.2009 
sind nun schon wieder sechs Jahre vergangen. 



Einiges hat sich seither positiv aber auch ne -
gativ entwickelt. Aus der erspriesslichen Dis-
kus sion sind die Veränderungsvorschläge zur 
Kenntnis genommen worden. 

Dann gab es einen kurzen Rückblick auf die 
vergangenen Veranstaltungen wie Risottotag 
vom 23. November 2014 zugunsten des Pro -
jek tes «Jugend und Familie». Die Roratefeier 
im Advent ist in verdankenswerter Weise wie-
derum von den Schülern der 3. OS-SAAS mit 
den Lehrern Pascal und Dominik organisiert 
worden. Der Pfarreirat dankt auch der Gruppe 
unter der Leitung von Irmgard Anthamatten für 
die Organisation des Sternsingens am Dreikö-
nigsfest. Danke den Lektoren- und Kommu-
nionhelfern (-innen), welche am 23. März 2015 
bei der Feier in Saas-Fee teilnahmen.

Auch ein Blick in die Zukunft wurde getan: Das 
Fest «Maria zum Schnee» findet heuer am 
Mitt woch, den 5. August statt. Nähere Infos sind 
auf der regionalen Seite zu finden. Am Sonn-
tag, 23. August wird die Pfarrei wiederum ihre 
Ehejubilare feiern dürfen. Der Grill plausch 
der Freiwilligenarbeit findet fortan nur alle zwei 
Jahre statt (auf Grund der letztjährigen Feier 
somit erst wieder 2016).

Pfarrer Amadé orientiert über den nächsten 
regionalen Gebetsabend vom 30. Mai in 
Saas-Grund, über die Talwallfahrt zum Klos-
ter St-Maurice vom 22. August 2015, über die 
Gedenkfeier «50 Jahre Mattmarkunglück» 
vom 30. August 2015 sowie über das Projekt 
des Bistums «Theodul unterwegs». Die Theo-
duls  statue wird vom 25. Oktober bis 01. No -
vem ber 2015 bei uns im Saastal weilen. De -
tailliertere Informationen werden im Regional -
teil des Pfarrblattes noch folgen.

Um 21.50 Uhr konnte der Pfarreiratspräsident 
Bernhard Andenmatten die Sitzung schliessen 
und allen Teilnehmenden für ihr Mitmachen 
danken!

Reformierte Gottesdienste 
im Sommer
Vom 4. Juli bis 15. August findet jeweils am 
Samtagabend um 19.00 Uhr ein reformierter 
Gottesdienst in der Dreifaltigkeitskapelle statt. 
Es wäre schön und sinnvoll, die reformierten 
Feriengäste darauf aufmerksam zu machen. 

Opfer und Kerzen

Opfer und Spenden 
02. / 03.05. Für Studenten, 
  die Priester werden 259.55
09. / 10.05. Belange der Pfarrei 236.85
14.05. Blumenschmuck 176.90
16.5. / 17.5. Arbeit der Kirche 
  in den Medien 215.85
15.05. Blumenschmuck 100.––
23. / 24.5. Pfarrer Andrij Koshlan, 
  Ukraine 1 090.––
Mai  Opferkerzen Pfarrkirche 480.15

Sanierung Pfarrkirche
18.05. Beerdigung
  Ida Anthamatten-Bregy 252.65
20.05. Beerdigung
  Walter Andenmatten 380.60

Kapellen
Mai  Spenden St. Antonius 1 250.––
  Opferkerzen St. Antonius 1 037.––
19.05. Opferkerzen Zenlauinen 275.80
30./31.5. Opfer Dreifaltigkeit 574.95
01.06. Opferkerzen Dreifaltigkeit 366.55

Wir wünschen allen erholsame 
Sommertage unter Gottes Schutz 

und Segen! 

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer



Liturgischer Kalender

Juli 2015

   2. Do. 19.00 Grund: Anbetung
   Abendmesse entfällt!   

   3. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   19.30 Messe mit eucharistischem 
   Segen (Rundkirche)

   4.– 5. Fest des hl. Bernhard in Macugnaga

   6. Mo. 14.00 Krankenkommunion

   7. Di. 19.30 Messe Rundkirche

   8. Mi. 09.00 Messe in der Antoniuskapelle 
   mit anschliessender
    Biderbachprozession

   9. Do. 19.30 Messe Rundkirche

 14. Di. 19.30 Messe Rundkirche

 16. Do. 19.30 Messe Rundkirche

 18. Sa. 20.00 Grund: Anbetung

 18.– 25. Der Pfarrer nimmt an einer Pilger- 
   und Kulturreise nach Island teil.

 21. Di. 19.30 Messe Rundkirche 

 23. Do. 19.30 Messe Rundkirche

 24. Fr. 9.00 Krankenkommunion

 28. Di. 19.30 Messe Rundkirche

 30. Do. 19.30 Messe Rundkirche

August 2015

   1. Sa. Bundesfeiertag 

Pfarrei Zum Kostbaren Blut
027 957 21 64

Saas-Balen

   5. So. 14. Sonntag im Jahreskreis 
   10.30 Amt
   19.30 Abendmesse
   Opfer für die Seelsorgearbeit 
   von Prof. Dr. Robert Biel in Polen

 12.  15. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt 
   19.30 Abendmesse
   Opfer für die Belange der Pfarrei

   2.  18. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
   19.30 Abendmesse
   Opfer für den Unterhalt 
   der Pfarrkirche

 26.  17. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
   19.30 Abendmesse
   Opfer für die Belange der Pfarrei

 19.  16. Sonntag im Jahreskreis
   09.00 Amt
   11.00 Jodelmesse auf Kreuzboden
   19.30 Abendmesse
   Opfer für Belange der Pfarrei

   5. Mi. FEST «MARIA ZUM SCHNEE»
   Pilgergang auf den Monte-Moro-
   Pass (2868 m) mit unserem 
   H. H. Generalvikar Richard Lehner:

   07.00 Besammlung bei der 
   Staudammkrone: Begrüssung 
   und Einstimmung; Distelalp und 

Tälliboden: zwei besinnliche Halte

   11.00 Hl. Messe auf 
dem Monte-Moro-
Pass zu Füssen der 
Madonna delle Nevi 
(italienisch-deutsch)

  Nähere Angaben 
   vorne auf 
   der regionalen Seite!



   6. Do. 19.00 Grund: Anbetung
   Abendmesse entfällt!

   7. Fr. Herz-Jesu-Freitag
   19.30 Messe mit eucharistischem 
   Segen (Rundkirche) 

 10. Mo. 14.00 Krankenkommunion

 11.  Di. 19.30 Messe Rundkirche

 13. Do. 19.30 Messe Rundkirche

 14. Fr. 19.00 Grund: Vorabendmesse

 17. Mo. Schulbeginn

 18. Di. 19.30 Messe Rundkirche

 20. Do. 8.00 Schuleröffnungsmesse 
   Rundkirche

 22. Sa. Talwallfahrt zum Kloster 
   St-Maurice anlässlich 
   des 1500-jährigen Jubiläums 
   (siehe Programm im Regionalteil)
   Die Vorabendmessen im Saas 
   entfallen!

 25.  Di. 19.30 Messe Rundkirche

 27. Do 08.00 Schulmesse Rundkirche
   18.00 Regionaler Gebetsabend 
   Altersheim

 28. Fr. 9.00 Krankenkommunion

 29. Sa. 19.00 Grund: Vorabendmesse

September 2015

   2.  Di. 19.30 Letzte Abendmesse 
   Rundkirche

   9.  19. Sonntag im Jahreskreis –
   Kapuzineraushilfe 
   10.30 Amt – 
   anschl. Beichtgelegenheit
   19.30 Abendmesse
   Kapuzineralmosen

 23.  21. Sonntag im Jahreskreis – 
   Fest des hl. Bartholomäus
    (Talpatron)
   09.00 Amt
   10.30 Grund: Hochamt 
   mit Ehrung der Ehejubilare
   19.30 Abendmesse
   Opfer für Belange der Pfarrei

 30.  22. Sonntag im Jahreskreis –
   50 Jahre Mattmark-Unglück 
   mit Gedenkgottesdienst 
   beim Staudamm
   09.00 Amt in Balen
   Opfer für Caritas Schweiz
   Abendmesse entfällt!

 15. Sa. Hochfest der Aufnahme Marias 
   in den Himmel –
    Patrozinium der Rundkirche

   09.15 Hochamt 
   vor der Rundkirche 
   Opfer für die Rundkirche
   11.00 Jodelmesse Triftalp
   Keine Abendmesse

 16.  20. Sonntag im Jahreskreis
   10.30 Amt
   19.30 Abendmesse
   Opfer Belange der Pfarrei

Bei Bachs Musik ist uns zumute, 
als ob wir dabei wären, 
wie Gott die Welt erschuf. 

Friedrich Nietzsche



Pfarreinachrichten

Sonntagabendmesse 
in Saas-Balen
In der Talpfarreiratssitzung vom 28. Mai 2015 
wurde bezüglich der Sonntagabendmesse in 
Saas-Balen folgende Entscheidung getroffen: 
Nachdem Pfarrer Amadé Brigger genesen ist, 
wird vorerst in den Monaten Juli und August, 
also in der Hochsaison, die Abend messe in 
Saas-Balen am Sonntagabend um 19.30 Uhr 
wieder gefeiert – in der Hoffnung und verbun-
den mit dem Wunsch, dass wieder vermehrt 
Gläubige daran teilnehmen. Ende August soll 
dann über das Weiterbe stehen dieser Mess-
feier endgültig entschieden werden.

In der Zwischenzeit möge man folgende 
Punk te in aller Ruhe bedenken:

1. Die Beteiligung an dieser Abendmesse hat in 
diesem und in den letzten Jahren stark abge-
nommen – wie zum Teil auch in den an  deren 
Sonntagsgottesdiensten in unseren Pfarreien. 
Oft finden sich zu dieser Abend messe um 
19.30 Uhr nur gerade 20-40 Per sonen ein. So 
ist eigentlich kein wirklich wür diger Rahmen für 
eine sonntägliche gemeinschaftliche Feier 
gegeben.

2. Es macht in der heutigen Zeit des Gläubigen- 
und Priestermangels keinen grossen Sinn 
mehr, in einer Pfarrei mit weniger als 400 Mit-
gliedern am Sonntag noch zwei hl. Messen 
anzubieten. Das kommt einem nicht gerechtfer-
tigten Luxus gleich.

3. Dementsprechend haben sowohl der emeri-
tierte Bischof Norbert Brunner als auch der jet-
zige Generalvikar Richard Lehner schon seit 
längerer Zeit für eine Streichung dieser Abend-
messe plädiert. Unser neuer Bischof Jean-
Marie Lovey hat sich diesbezüglich noch nicht 
geäussert.

4. Vom Kirchenrecht her ist es aber dem 
Priester grundsätzlich nicht erlaubt, am Sonn-
tag regelmässig drei hl. Messen zu zelebrieren, 
ausser wenn dies die seelsorgliche Notlage 
erfordern würde. Diese Notlage ist in unserem 
Fall nicht gegeben, da im Saastal mehr als 
genügend andere Sonntagsgottesdienste an -
ge boten werden (ohne die Abendmesse in 

Balen sind es immerhin 8 Sonntagsgottes-
dienste!). Für die regelmässige Feier einer 3. 
Messe am Sonntag braucht es die schriftliche 
Erlaubnis des Bischofs – und diese liegt nicht 
vor. Da die Sonntagsmesse die Quelle und der 
Höhepunkt allen christlichen Lebens ist, ist es 
nicht sehr sinnvoll, diese beliebig oft an einem 
Tag zu feiern.

5. Für Aushilfspriester wie z.B. die Kapuziner 
ist es mühsam, nach dem Amt in Balen am 
Sonntagmorgen den restlichen Teil des Sonn-
tags im Saastal zu bleiben, um dann am Abend 
noch eine hl. Messe für wenige Leute zu feiern. 
So können die Aushilfspriester, die aufgrund 
ihres Alters mit dem öffentlichen Verkehr rei-
sen, erst um 20.40 Uhr mit dem Postauto nach 
Hause zurückfahren. Auf diese Mühsamkeit wei-
sen die Aushilfspriester immer wieder hin.

6. Der Ortspfarrer Amadé Brigger feiert ger-
ne die Sonntagabendmesse in Saas-Balen, 
vorausgesetzt, dass das Interesse an dieser 
abendlichen Feier wieder ansteigt und sich 
dazu vermehrt Gläubige einfinden. Auch 
müssten die liturgischen Dienste wie Ministran-
ten und Lektoren gewährleistet sein.
Dankeschön für das entsprechende Verständ-
nis!

«Wenn der Pfarrer fremd geht…
…ist das nicht so schlimm!» Er wurde nur am 
9. Mai in Disentis im Rahmen eines Fest-
gottesdienstes in den Ritterorden vom Heili-
gen Grab zu Jerusalem aufgenommen. Als 
priesterlicher Ritter darf er nun über der Sou-
tane das weisse Schultervelum mit dem rot 
aufgestickten fünffachen Jerusalemkreuz, die 
eigentliche Insignie des Ordens und Symbol 
für die fünf Wundmale Christi, tragen sowie das 
entsprechende Brustkreuz an schwarzer Kor-
del. Und wenn sich dazu noch eine charmante 
Saaser Trachtendame hinzugesellt (siehe Fo -
to), ist das Grund zu doppelter Freude!

Die Ursprünge des Ritterordens vom Heiligen 
Grab zu Jerusalem, offiziell Ordo Equestris 
Sancti Sepulcri Hierosolymitani (Abkürzung: 
OESSH) reichen bis ins 11. Jahrhundert zu -
rück. Der Orden in seiner heutigen Form und 
Struktur wurde 1868 durch Papst Pius Xl. kons-
tituiert. Seine Mitglieder nennen sich Ritter 



oder Damen und bilden eine päpstlich aner-
kannte Gemeinschaft von Laien und Priestern, 
deren gemeinsames Ziel die geistige und 
finanzielle Unterstützung der Christen im 
Nahen Osten ist, vor allem im Heiligen Land 
Israel, in Jordanien und auf Zypern.

Der Ritterorden ist weltweit in 62 sogenannte 
Statthaltereien beziehungsweise Magistralde-
legationen gegliedert und zählt rund 30 000 
Mitglieder, ein Zehntel davon sind Priester. Die 
schweizerische Statthalterei gliedert sich in 
drei Sprachsektionen mit insgesamt 11 Kom-
tureien. Im Auftrag des Papstes wird der 
Orden zur Zeit von dem aus den USA stam-
menden Kurienkardinal Grossmeister Edwin 
O’Brien geleitet. Mit den Spendengeldern wer-
den in erster Linie christliche Schulen und Pfar-
 reien, Ausbildungsstätten und Priester se mi -
nare im Nahen Osten unterstützt. Die Ordens-
mitglieder, die nach einem strengen Verfahren 
ausgesucht werden, verpflichten sich zu einer 
strikt christlichen Lebensführung und auch zur 
Teilnahme an der Communio, das heisst an 
den Anlässen der Ordensgemeinschaft.

Anlässlich der diesjährigen Investitur in Di  -
sentis wurden aus dem Wallis sechs Männer 
und eine Dame zu Rittern geschlagen. So 
zählt die Walliser Komturei St. Theodul nun 
23 Mitglieder. Sie trifft sich zirka alle zwei Mo -
nate zu einem religiösen oder kulturellen An -

lass, bei dem als Höhepunkt meist die hl. 
Messe gefeiert wird. Schweizweit gehören dem 
Orden momentan 365 Mitglieder an. Die 
Schweizerische Statthalterei spendet jährlich 
rund eine halbe Million Franken für die Christen 
im Heiligen Land. Zur Vertiefung der christli-
chen Spiritualität erhielten die neu Aufgenom-
menen auch ein eigenes Gebetsbuch. Heinrich 
Kardinal Schwery war langjähriger Prior, das 
heisst geistlicher Begleiter der Komturei St. Theo-
dul. Sein Nachfolger heute ist der Stadtpfarrer 
von Brig, Pfarrer Paul Martone, mein Vor-vor-
vor-gänger in Saas-Balen und Saas-Grund.

Mit ritterlichen Grüssen

Pfarrer Amadé Brigger, OESSH

Opfer und Spenden
03.05. Für Studenten, 
 die Priester werden 145.40
10.05. Belange Pfarrei 219.95
14.05. Belange Pfarrei 91.30
17.05. Arbeit Kirche in den Medien 117.50
24.05. PfarrerAndrij Koshlan, 
 Ukraine 1 260.––
18.05. Sanierung Pfarrkirche 137.45

Wir wünschen allen Pfarreiangehörigen 
einen schönen und erholsamen Sommer!

Bernhard Andenmatten Amadé Brigger
Pfarreisekretär Pfarrer

Lest bitte weiter unter Saas-Grund:
– «Dankeschön!»

Fee und Almagell nach dem Dossier


